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Partis, associations et groupes d'intérêt

Partis

Partis libéraux

Der Höhenflug der GLP bei den kantonalen Parlamentswahlen hielt auch 2014 weiter
an. Vor allem im Kanton Bern gab es einen Grosserfolg: Die Sitzzahl konnte von vier auf
elf Sitze mehr als verdoppelt werden. Auf Anhieb zwei Sitze eroberte die GLP im Kanton
Glarus und auch im Kanton Zug konnte die Sitzzahl von zwei auf vier verdoppelt werden.
Im Kanton Graubünden stagnierte die GLP allerdings bei zwei Sitzen – was als ein
Zeichen für Schwierigkeiten bei den nächsten eidgenössischen Wahlen interpretiert
wurde, wo die GLP Graubünden mit Josias Gasser einen Vertreter stellt. Ende
Berichtsjahr hielt die GLP total 89 Parlamentssitze, wobei sie einen Sitz im Kanton
Thurgau durch einen Parteiwechsel an die SVP verlor. Weniger Erfolg hatte die GLP bei
den kantonalen Regierungswahlen. In Bern und Graubünden konnten die
Kandidierenden der Grünliberalen nicht in die Entscheidung eingreifen. Bei den
Ersatzwahlen im Kanton Basel-Stadt scheiterte die GLP allerdings nur ganz knapp mit
ihrem Angriff auf den CVP-Sitz. Nach wie vor warten die Grünliberalen damit auf eine
kantonale Exekutivvertretung. Parteipräsident Martin Bäumle fand die Gründe für die
Differenz zwischen Legislativ- und Exekutiverfolgen im jungen Alter der GLP: Einer
Partei werde erst mit der Zeit Regierungsverantwortung übertragen. Zudem würden die
GLP-Politiker oft zu sachlich auftreten, was zwar für ihre Kompetenz spreche, womit
man allerdings bei Persönlichkeitswahlen nicht punkten könne. 1
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